
Bonn

Co-Entwickler für Smart Cities App

[28.02.2019] Die Bundesstadt Bonn wird sich an der Entwicklung einer Smart
Cities App beteiligen und hat dazu eine entsprechende Vereinbarung mit der
Deutschen Telekom unterzeichnet. Darüber hinaus tritt Bonn als erste Stadt der
Smart City Entwickler Community bei.

Zur führenden Smart City in Nordrhein-Westfalen will die Bundesstadt Bonn avancieren und wird dazu ihre

Zusammenarbeit mit der Deutschen Telekom intensivieren. Konkret erklärte sich die Stadt im Rahmen

eines Letter of Intent bereit, sich an der Entwicklung der Smart Cities App der Telekom zu beteiligen.

Außerdem wird Bonn als nach eigenen Angaben erste Stadt der Smart City Entwickler Community

beitreten.

Die Smart Cities App der Telekom ermöglicht es Städten, Services und Angebote für die Bürger in eine

App zu integrieren. Für Nutzer bietet die Anwendung den Vorteil, dass sie damit städteübergreifend

Services an verschiedenen Standorten nutzen können. Mit der App lassen sich beispielsweise

Behördengänge digital erledigen, ebenfalls eingebunden werden können Bücherei- oder Bike-Sharing-

Dienste. Welche Anwendungen die App am Ende konkret beinhaltet, wird nach Angaben der Stadt Bonn in

der weiteren gemeinsamen Entwicklung festgelegt.

„Wir als Stadt glauben an Co-Creation, weil uns das die Möglichkeit bietet, bei der Entwicklung des

Produkts von Anfang an mitzuarbeiten und die Wünsche der Bonner Bürgerinnen und Bürger zu

berücksichtigen“, betont Oberbürgermeister Ashok Sridharan. „Deshalb treten wir der Smart City

Developer Community bei.“ „Die Smart Cities App soll nutzerfreundlich und sicher Städteservices für

Bürgerinnen und Bürger in einem digitalem Dienst vereinen“, ergänzt Markus Keller, Senior Vice President

und Smart City Chef bei der Deutschen Telekom. „Die Stadt Bonn bringt dazu wichtige Erfahrungen ein.“
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